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Wenn unsere Mitglieder diese Ausgabe in den Händen halten oder aber „online“ 
lesen, ist unsere Jubiläumsveranstaltung (100-Jahr-Feier) bereits Geschichte. 
Zwei Tage haben wir gemeinsam mit den Bennigser Bürgerinnen und Bürgern ge-
feiert, Bilder und einen Bericht der Jubiläumsveranstaltung werden sich in der Aus-
gabe FCB-Echo 4/2019 wiederfinden. 
Wir möchten aber die Gelegenheit nutzen uns bei allen zu bedanken, die uns bei 
den Vorbereitungen und der Durchführung unterstützt haben. 
Ein ganz besonderes Dankeschön geht an unsere Sponsoren, die den Beitrag in der 
lokalen Zeitung „hallo wochenende“ ermöglicht haben. 
 
Udo Schulz 
für den Vorstand 
 
 
 
 
 
 

 
 

Vorname Nachname Geburtstag  
Horst-Albert Jonas 05. August 85 

Hans Prelle 13. August 70 

Silvia Wallus 20. August runder 

Dirk Jürgens 24. August 60 

Saber Ben Aziza 28. August 50 

Michael Bähre 05. September 60 
 
„Liebe Geburtstagskinder, seitens des Vorstandes gratulieren wir von 
dieser Stelle auch noch einmal ganz herzlich zu euren besonderen Ge-
burtstagen. Wir wünschen euch alles Gute, vor allen Dingen Gesund-
heit!“ 
 
Der Vorstand 
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Danke!!! 
Hallo zusammen, 
ich bin nun seit eineinhalb Jahren bei der Vorstandsarbeit dabei, seit dem 01. Ja-
nuar 2019 auch richtig aktiv. Darum möchte ich mal einen kleinen Überblick über 
die Arbeit eines Vorstandes im Sportverein geben, da es nach meinen bisherigen 
Erfahrungen nicht allen Mitgliedern bewusst ist, was der 1. Vorsitzende in unserem 
Verein mit seinem Team leistet. 
Der Vereinsvorsitzende hat ein wirklich spannendes und abwechslungsreiches Auf-
gabengebiet. Die Aufgaben des 1. Vorsitzenden im Verein und Vorstand reichen 
dabei von repräsentativen bis hin zu organisatorischen Tätigkeiten. Ganz schön 
umfangreich! 
Ein Vorsitzender führt, delegiert, kontrolliert und optimiert die Vereinsarbeit seiner 
aktiven Mitglieder und kann natürlich auch Aufgaben abtreten. Am Ende jedoch, 
ist er für die zweckgebundene Erfüllung des Vereinsziels verantwortlich. 
Da es im Verein keinen materiellen Gegenwert für den 1. Vorsitzenden zu verdie-
nen gibt, muss er einfach für sein Hobby brennen und es so sehr lieben, dass ihm 
ein immaterieller Wert ausreicht. 
Ein Verein braucht also eine kompetente Führung in jeglicher Hinsicht: Nicht nur 
organisatorisch muss der Vereinsvorsitzende eine klare Strategie fahren, damit alle 
Vereinsangelegenheiten reibungslos verlaufen. Er muss natürlich auch auf mensch-
licher Ebene einiges leisten. 
Im Folgenden möchte ich einmal einen kurzen Überblick über den Aufgabenbe-
reich unseres 1. Vorsitzenden bieten: 

- er gewährleistet, dass der Verein sich an die Vereinssatzung hält 
- er repräsentiert den Verein nach Innen und Außen 
- er vermittelt zwischen Mitgliedern und der Öffentlichkeit (als Binde-

glied) 
- er vertritt den Verein bei Ämtern und Behörden 
- er ist Bindeglied zu Verbänden und Dachorganisationen 
- er repräsentiert den Verein bei Vereinsveranstaltung anderer Gruppie-

rungen (z.B. beim Sportring) 
- er beruft Versammlungen ein, stellt die Tagesordnung auf und über-

nimmt die Leitung von Versammlungen und Sitzungen 
- er legt den Mitgliedern den Geschäftsbericht vor 
- er kontrolliert und überwacht die Beschlüsse der Mitgliederversamm-

lungen und Sitzungen 
- er ist für die Beschaffung von Geldern verantwortlich (z.B. durch Spen-

den vom Ortsrat)  
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- er entscheidet mit dem Vorstandsteam über wichtige Vereinsangele-
genheiten (z.B. Neuanschaffungen, Satzungsänderungen etc.) 

- er plant und optimiert Abläufe der Vereinsarbeit 
- er kooperiert mit anderen Vereinen, Stadträten, Ausschüssen etc. 

 
Diese Aufzählung ist nur ein Bruchteil seiner Aufgaben. 
Klar fragt man sich bei der Menge an Aufgaben, die ein 1. Vorsitzender im Verein 
bzw. Vorstand zu erledigen hat, wie man das alles bewältigen soll. Schließlich hat 
dieser in der Regel einen Job, eine Familie und ein Privatleben. 
Keine Bange! Ein 1. Vorsitzender muss all diese Aufgaben und noch mehr nicht 
alleine bewältigen. Der Vorstand und seine unterschiedlichen Funktionsträger kön-
nen ihn unterstützen, wo es nur geht. Außerdem hat der 1. Vorsitzende in der 
Regel einen Vertreter – den 2. Vorsitzenden – der im Notfall einspringt und den 
“Chef“ in den meisten Belangen vertreten kann. 
Dennoch muss sich der Amtsträger des Vorsitzenden bewusst sein, dass letztend-
lich er für den Erfolg oder das Scheitern des Vereines verantwortlich ist. Er hält die 
Fäden in der Hand und führt zusammen, was sonst in Chaos münden würde. 
Das Amt des 1. Vorsitzenden ist zeiteinnehmend und herausfordernd, aber sicher 
auch eine der schönsten Freizeitbeschäftigungen, wenn, wie bei unserem 1. Vor-
sitzenden Udo Schulz, das Herz für den FC Bennigsen schlägt. 
 
Ebenfalls konnte ich mir nicht vorstellen, wie viele Aufgaben ein Kassenwart bzw. 
eine Kassenwartin im Verein erledigen muss. Auch hier möchte ich nur einen klei-
nen Überblick bieten, da es sonst ein zu langer Bericht werden würde: 

- Kassenführung 
- eingehende Rechnungen, die von den Verantwortlichen bereits geprüft wur-

den, anweisen und für das Buchführungsprogramm kontieren und anweisen 
- Erstattungen prüfen, anweisen, kontieren und verbuchen 
- Rechnungen für Werbepartner und Sponsoren, erstellen, versenden und Ein-

gang überwachen – dann kontieren und verbuchen 
- Kontoauszüge mit den Buchungen abgleichen 
- Haushaltsplan für das laufende Jahr erstellen, Jahresabschluss (GuV) erstellen 
- Kassenprüfung mit den Kassenprüfern durchführen 
- Abrechnung mit dem FCB-Clubhaus  
- Steuererklärung erstellen 
- Beiträge einziehen, Rückläufer bearbeiten 
- Mitgliederverwaltung, d.h. Eintritte, Änderungen und Kündigungen erfassen 

usw. 
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Aber mir macht diese Aufgabe Spaß und ich habe die Unterstützung durch das 
Vorstandsteam, von den Abteilungsleitern, von einzelnen Mitgliedern aus dem Ver-
ein und durch Hartmut Wollentin, der dem Kassenwart bzw. der Kassenwartin 
schon viele Jahre zur Seite steht und unterstützt. 

 
Ich finde, man sollte hier allen ehrenamtlich tätigen Mitgliedern mal einen herz-
lichen Dank aussprechen. Vergessen darf man aber auch nicht deren Partner/in-
nen, die auf Zeit mit ihrem(r) Partner(in) verzichten und somit ebenfalls den Verein 
unterstützen. 
 
D A N K E 
Ulrike Wallus – Kassenwartin 
Bennigsen, im August 2019 
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Saison 2019/20 
Wie schon im letzten Echo berichtet haben wir für die neue Saison wieder 11 
Juniorenmannschaften mit unserem Partner, der SG Bredenbeck, zum Spielbetrieb 
gemeldet. 
Nur die A-Junioren haben einen ganzjährigen Spielbetrieb. Alle anderen Mann-
schaften spielen eine Play Off-Hinrunde und werden dann für die Rückrunde im 
Frühjahr 2020 neu eingeteilt. 
 
A-Junioren   
Trainer:  Alexander Rehfeld 
Betreuer:  Björn Karzauninkat, Niklas Remtisch 
Spielort:  Sonntags, 11:00 Uhr Bennigsen, im Winter mit B-Junioren 
Training: Montags, 18:00 – 19:30 Uhr in Bredenbeck 
  Mittwochs, 18:00 – 19:30 Uhr in Bennigsen 
 

B-Junioren   
Trainer: Mounir Chebill, Christian Servatzki 
Spielort:  Sonntags, 11:00 Uhr Bennigsen, im Winter mit A-Junioren 
Training: Dienstags u. donnerstags, 17:30 – 19:00 Uhr in Bennigsen 
 

C-Junioren   
Trainer: Patrick Schade 
Betreuerin: Svenja Debus 
Spielort:  Samstags, 13:00 Uhr Bredenbeck 
Training: Montags, 17:30 – 19:00 Uhr in Bennigsen 
  Mittwochs, 17:00 – 18:30 Uhr in Bredenbeck 
 

D1-Junioren  
Trainer: Thomas Göpel, Enrico Enke 
Spielort: Freitags, 18:00 Uhr Bredenbeck 
Training: Montags, 17:30 – 19:00 Uhr in Bennigsen 
  Mittwochs, 17:00 – 18:00 Uhr in Bredenbeck 
 

D2-Junioren 
Trainer: Sven Dembski, Herrmann Luckert 
Spielort: Freitags, 17:30 Uhr Bennigsen 
Training: Mittwochs u. freitags 16:30 – 18:00 Uhr in Bennigsen 
 

E1-Junioren 
Trainer: Dennis Niewerth, Rouven Gehrke 
Spielort: Samstags, 10:00 Uhr Bennigsen 
Training: Dienstags u. donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr in Bennigsen 
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E2-Junioren 
Trainer: Torsten Schmidt, Ingo Hellbusch 
Spielort: Freitags, 17:00 Uhr Bredenbeck 
Training: Mittwochs u. freitags 16:30 – 18:00 Uhr in Bredenbeck 
 
E3-Junioren 
Trainer: Dennis Niewerth, Rouven Gehrke 
Spielort: Samstags, 11:15 Uhr Bennigsen 
Training: Dienstags u. donnerstags 16:30 – 18:00 Uhr in Bennigsen 
 
F1-Junioren 
Trainer: Stefan Laue 
Spielort: Samstags, 11:00 Uhr Holtensen 
Training: Freitags 16:15 – 17:30 Uhr in Bennigsen 
  Mittwochs 17:15 – 18:30 Uhr in Holtensen 
 
F2-Junioren 
Trainer: Stefan Laue, Christoph Hische 
Spielort: Samstags, 12:00 Uhr Holtensen 
Training: Freitags 16:15 – 17:30 Uhr in Bennigsen 
  Mittwochs 17:15 – 18:30 Uhr in Holtensen 
 
F3-Junioren 
Trainer: Stefan Laue 
Spielort: Samstags, 10:00 Uhr Holtensen 
Training: Freitags 16:15 – 17:30 Uhr in Bennigsen 
  Mittwochs 17:15 – 18:30 Uhr in Holtensen 
 
G-Junioren 
Trainer: Stefan Laue 
Spielort: Zum Spielbetrieb nicht gemeldet 
Training: Freitags 15:00 – 16:00 Uhr in Bennigsen 
  Montags 16:45 – 17:45 Uhr in Bredenbeck 
 
Jugendleiterin FC Bennigsen:  
Sigrid Schwäbe 
Jugendleiter SG Bredenbeck/Holtensen 
Gerald Rosenke      
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Saisoneröffnung 2019/2020: 
Zur Saisoneröffnung der Jugend, am Samstag 10. August, auf dem Sportplatz in 
Bennigsen, hatten sich trotz der Ferien ca. 50 Kinder und Jugendliche angemeldet. 
Leider erschienen dann nur 27. 
Mein Dank gilt den Trainern Patrick Schade, Enrico Enke, Dennis Niewerth und 
Ingo Hellbusch, die das Beste daraus gemacht haben. 
Patrick und Enrico stellten aus B-C- und D-Junioren zwei Mannschaften zusammen 
die 2 x 30 Minuten gegen einander spielten. 
Ingo und Dennis bauten ein Kleinfeld auf, in dem vier gegen vier gespielt wurde. 
Die Teilnehmer hatten nach ihrer Aussage viel Spaß. Zum Abschluss gab es noch 
für alle ein Getränk und eine Bratwurst oder Pommes. 
 
Es ist schade, dass einige Trainer den Termin offensichtlich nicht an ihre Mann-
schaften weitergegeben haben. 
 
Pokalspiele 
Die Hürde der 1. Runde des Kreispokals haben die A- und C-Junioren genommen. 
Bei Borussia Empelde siegten die A-Junioren mit 5:1 Toren. 
Die C-Junioren besiegten Ilten/Sehnde mit 6:1 Toren. 
Die B-Junioren hatten ein Freilos. 
 
Saisonauftakt 2019/20 
Der Start unserer Mannschaften in den Punktspielbetrieb gelang hervorragend. 
Nur die C-Junioren und die D2-Junioren mussten sich mit einer Niederlage ab-
finden, alle anderen Mannschaften konnten Siege feiern. 
Nach 2 Spieltagen haben unsere Teams 101 Tore bejubelt, aber wir mussten auch 
46 Gegentore verkraften. 
 
Letzte Meldung!!!! 
Die B-Junioren erreichten in der zweiten Runde des Kreispokals durch einen 4:1 
Sieg über Linden 07 den Einzug in die dritte Runde. 
Herzlichen Glückwunsch der Mannschaft und den Trainern. 
 
Sigrid Schwäbe 
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DANKE!!! 
Der Vereinsvorstand, die Fußballabteilung und ganz besonders die A-Junioren be-
danken sich bei Herrn Vladimir Vukobradovic, HUK Coburg – Filiale Springe, 
ganz herzlich für die Ausstattung mit neuen Trainingsanzügen! 

 
Sigrid Schwäbe 
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Alt-Senioren Ü50 
Zur Saison 2019/2020 ist nach zwei Jahren wieder eine Ü50 für den Spielbetrieb 
gemeldet worden. 
Das Los der 1. Runde im Kreispokal Senioren Ü50 fiel dann auch gleich sehr heftig 
aus: wir mussten gegen Pattensen I antreten! Trotz zweimaligen Ausgleich war das 
Ergebnis am Ende mit 2:7 Toren doch deutlich. 
Nun liegt unsere volle Konzentration bei den Spielen in der 1. Kreisklasse St 1. 
Leider gibt es keine Derbys mehr gegen Eldagsen, Alferde oder Springe – dafür 
führen die Reisen zu den Auswärtsspielen eher nord-westlich von Hannover nach 
Garbsen, Frielingen, Meyenfeld oder Rehburg. Aber auch Goltern, Empelde, Bar-
singhausen und Everloh wurden unserer Staffel zugeteilt. 
 
Der Start in die neue Staffel gelang dennoch ganz ordentlich – wir sind zurzeit nach 
vier Spielen mit 7 Punkten Tabellenvierter. 
Mal schauen, was in dieser Saison noch möglich ist!!! 
 
Zum 100 jährigen Jubiläum unseres Vereins haben wir dann, zusammen mit der 
Ü40, am Umzug mit einem Festwagen teilgenommen (siehe Fotos) – und auch auf 
dem Festzelt konnten wir mit den extra bedruckten Jubiläums-Trikots einen “blau 
weißen“ Eindruck hinterlassen! 
 

 
 

Von dieser Stelle aus sagen wir dem Orga-Team und den vielen Helfern ein großes 
DANKESCHÖN für ein tolles Fest – schade nur, dass der Service des Festwirtes 
eine glatte 6 minus war!!! 
 
Hartmut Wollentin 
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Alt-Herren Ü32 
Die Saison 2019/20 hat, wie befürchtet, mit Personalproblemen in der Ferienzeit 
begonnen. Dazu kam noch eine Staffeleinteilung, die sich gewaschen hat.  
Da unsere Spieler maximal, mal ein Jahr Kreisliga gespielt haben, merkt man in den 
meisten Spielen den Unterschied, zu den Bezirksklasse-Vereinen deutlich.  
Aber was soll das Jammern, wir müssen uns durchkämpfen. Und Kampf ist auch 
der richtige Ausdruck für die meisten Spiele. Technisch sind wir mit der Mehrzahl 
unserer Spieler halt deutlich unterlegen.  
Ein Lichtblick sind aber die Ergebnisse – deutlich enger als im letzten Jahr.  
Die Spiele gegen Mannschaften aus dem oberen Tabellendrittel, gehen jetzt knapp 
mit einem Tor Unterschied verloren, leider!  
Das ist unter anderem auch ein Verdienst von “Exi“ (Dominik Harting). Er wurde 
als Torjäger geholt und liefert! 7 Tore in den ersten 5 Spielen, aber leider schießen 
die Gegner immer ein Tor mehr, also steht bisher nur ein Unentschieden und dem-
entsprechend nur 1 Punkt auf dem Konto.  
Aber die Jungs haben Spaß und versuchen unseren Trainer Jürgen Lettenmaier 
bei Laune zu halten; denn der hat in den letzten Jahren in Hiddestorf mit ganz 
anderem Spielermaterial gearbeitet.  
Also Kopf hoch und weiter reinhängen. 
 
Harald Remtisch 
 
Tabelle Ü40 - 2. Kreisklasse Staffel 5 
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Tabelle I. Herrenmannschaft – 3. Kreisklasse Staffel 4 
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Fame Banse ist Niedersachsens Beste! 
Die 8. Niedersächsischen Jahrgangsmeisterschaften standen ins Haus. Am 22. Juni 
versammelten sich die besten Kinder der Jahrgänge 2008, 2009 und 2010 in Em-
pelde, um sich miteinander zu messen. Gespielt wurde auch hier nach dem immer 
beliebteren Modell des Schweizer Systems, bei dem in mehreren Runden jeder 
Spieler die gleiche Anzahl an Begegnungen hat und sich zum Ende eine durchaus 
gerechte Rangliste ergibt. 
 
Insgesamt sechs Starter aus Bennigsen waren an diesem Tag mit dabei. 
Unter den 2008ern hatten wir mit Timon Glauche, Julius Straeter und Julian 
Herz gleich drei Teilnehmer. Diese haben zuvor bravourös auf der Bezirksebene 
die Plätze 1, 2 und 4 belegt. Erwartungsgemäß wurde es heute schwerer, doch 
konnten sie sich auch hier sehr gut schlagen. In einem Teilnehmerfeld von 32 Spie-
lern belegte Julius Platz 23, Julian Platz 20 und Timon sogar Platz 6! 
 
Im Jahrgang 2009 war unser Neuanfänger Hendrik Schmitt gleich voll dabei. Über 
die letzten Monate konnte man bei ihm sehr gute Fortschritte sehen, wofür er sich 
mit einem Einsatz bei diesem Turnier belohnte. Am Ende stand für ihn unter 25 
Spielern der 20. Platz. Nur ein Sieg mehr hätte ihn etwa zehn Ränge nach vorne 
katapultiert. 
Ein ähnlich gutes Ergebnis wie Timon erzielte Fee Banse in ihrem Jahrgang. Trotz 
zweier knapper Niederlagen belegte sie dennoch am Ende Platz 5 von 22. Sie ist 
also weiterhin unter den besten Spielerinnen dabei. 

Ihre jüngere Schwester Fame gehörte unter 15 Teil-
nehmerinnen ebenfalls zu den Favoritinnen. Und 
Spiel um Spiel konnte sie ihre weiße Weste halten, 
auch bis zum letzten Match um den 1. Platz. Hier 
behielt sie über fünf Sätze die Nerven – 3:2 – und 
sicherte sich den Landesmeistertitel des Jahrganges 
2010! 
 

Unsere Landesjahrgangsmeisterin  
Fame Banse (m.) 
 

Der Trainer kann angesichts unserer jungen Talente 
äußerst zufrieden sein. Diese Arbeit wird weiterge-
führt. Zusammen mit einigen anderen starken Ju-
gendlichen in unseren Reihen können wir uns auf 
eine sehenswerte Saison freuen! 
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Gute Ergebnisse bei der Regionsendrangliste und Bezirksrangliste 
Am Wochenende vom 28. - 30. Juni fand dieses Jahr in Bemerode die Regions-
endrangliste statt. Alle Jugendlichen, die sich einige Wochen zuvor qualifiziert hat-
ten oder eine Freistellung erhielten, durften hier an den Start gehen. 
Insgesamt fünf FCB-Kinder haben den Sprung auf diese Ebene geschafft. Jedes Teil-
nehmerfeld war auf 12 Spieler begrenzt. Erfreulicherweise konnten sich alle Ben-
nigser Spieler unter die Top 10 kämpfen – zwei dabei besonders erfolgreich. 
Celine Fiebig ist seit vielen Jahren auf Regionsebene vorne dabei. Auch dieses Mal 
konnte sie sich für die höchste Mädchenklasse qualifizieren und auf den sehr guten 
8. Platz spielen. 
Gleiches gilt für unser Duo um Smilla Wolff und 
Lou-Iza Warner. In der starken Konkurrenz konn-
ten sie sehr gut mithalten. Das zusätzliche Trai-
ning machte sich bezahlt und wurde auf der 
obersten Regionsebene mit Platz 10 und 8 be-
lohnt. 
 

Hatten guten Grund zu strahlen:  
Smilla Wolff (l.) und Lou-Iza Warner 

 

Zwei aber konnten sich sogar unter die Topplat-
zierungen kämpfen, mussten dabei nur einem an-
deren Spieler zum Sieg gratulieren.  
Sowohl Fame Banse als auch Timon Glauche er-
reichten in ihren Spielklassen den hervorragen-
den 2. Platz. Gerade Timon zeigte in einer äu-
ßerst ausgeglichenen Konkurrenz mit nur einem klaren Favoriten eine hervorra-
gende Leistung. 
Für beide ging es auf der Bezirksrangliste am 24./25. August in Bruchhausen-Vilsen 
weiter. 
 
An einem spätsommerlichen heißen Wochenende waren wir also im Bezirk Han-
nover unterwegs – bis fast nach Bremen … - Hauptsache Tischtennis! 
Für Fame und Timon ging es im gleichen System mit zwölf Teilnehmern in zwei 
Phasen von Sechsergruppen an den Start, natürlich nur mit den besten Spielern 
des gesamten Bezirks Hannover. 
Fame erwischte hier zu Beginn eine ausgeglichen gute Gruppe. Als Favoritin im 
Duell konnte sie klar gewinnen, doch die Spiele auf Augenhöhe liefen dieses Mal 
knapp gegen sie, so dass sie als Viertplatzierte zur zweiten Runde in die untere 
Hälfte rutschte.  
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Mit spielerischem Können und etwas Fortune behauptete sie sich jedoch gegen 
ihre Kontrahentinnen und holte den noch bestmöglichen Platz 7 heraus! 
 
Timon musste sich in seiner ersten Rangliste der höheren Altersklasse dieses Mal 
auch mit einem Platz in der unteren Hälfte begnügen. Nach einem unglücklichen 
Start hat er sich aber gut gefangen und in sein mittlerweile bekannt starkes Niveau 
gespielt und selbst die Favoriten mit cleveren Platzierungen vor große Probleme 
gestellt – einen konnte er gar bezwingen! 
Letzten Endes hat er sich nach guter Schlussphase noch in die Top 10 vorgearbei-
tet. 
Mit den Regionsmeisterschaften Ende September kommt für unsere Schützlinge 
die nächste Gelegenheit, sich zu beweisen. 
 
Umbruch, Neuanfang, aber weiterhin zwölf Mannschaften 
Einen kleinen Umbruch hat unser Jugendbereich diesen Sommer erlebt. Die zwei 
oberen Mannschaften haben sich aufgelöst, unsere Abgänger wurden schon in der 
letzten Ausgabe verabschiedet. Ihre aktiven Mannschaftskollegen – Dennis Struck, 
Kristoffer Ochs, Linus Lange und Lennart Bölke – gehen den Weg im Herrenbe-
reich weiter. 
Nichtsdestotrotz erfreuen wir uns weiter großen Zulaufs. Sowohl frische Anfänger 
als auch Fortgeschrittene, die nun in ihre erste Saison starten, beleben und berei-
chern unseren Verein.  
So gehen wir deutlich verjüngt in die neue Spielzeit – ein kleiner Neuanfang, um 
über die vergangenen Leistungen hoffentlich bald hinauszuwachsen. Ich freue 
mich auf eine interessante Spielzeit und drücke allen Aktiven die Daumen! 
 

Pos I. Jungen 18 (1. Kreisklasse) QTTR Pos II. Jungen 18 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Celine Fiebig 1174 1 Jonathan Krieter 1101 
2 Noah Reichelt 1160 2 Jannek Mantei 1049 
3 Timon Glauche 1102 3 Florian Jandel 1004 
4 Melina Ochs 1024 4 Tabea Jandel 925 
5 Julius Straeter 962 5 Jaime Jurk 910 
6 Julian Herz 900 6 Niklas Hüper 909 

Betreuer: Holger Pfeiffer  
Betreuer/in: Verena Kebsch-Jandel/ 
Helmut Freimann 

 
Pos III. Jungen 18 (2. Kreisklasse) QTTR Pos IV. Jungen 18 (2. Kreisklasse) QTTR 
1 Torsten Rempler 1010 1 Smilla Wolff 974 
2 Julius Straeter 962 2 Lou-Iza Warner 914 
3 Dennis Hilbich 973 3 Leonie Kokott 906 
4 Bjarne Fuers 906 4 Lena Hrassnigg 807 
5 Julian Herz 900    

Betreuer: Jan Pulka  Betreuer: Lennart Schumann  
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Pos V. Jungen 18 (3. Kreisklasse) QTTR 
1 Louis Bölke 945 
2 Fabian Behr 884 
3 Jülf Strootmann 846 
4 Finn Hoppe 719 

Betreuerin: Heike Hoppe  

 
Pos I. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR Pos II. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Timon Glauche 1102 1 Louis Bölke 974 
2 Julius Straeter 962 2 Hendrik Schmitt 801 
3 Julian Herz 900 3 Fame Banse 806 
4 Felix Hrassnigg 825 4 Sverre Hagemann 667 
5 Emil Springfeld 796    
6 Henri Lechte 715    

Betreuer: Robin Hrassnigg  Betreuer: Jan Pulka  

 
Pos III. Jungen 13 (Kreisliga) QTTR 
1 Jonathan Hemp 779 
2 Jannis Urban - 
3 Joschua Gast - 
4 Paul Dix - 

Betreuer/in: Jan Pulka/ 
Brigitte Hemp 

 

 
Pos I. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR Pos II. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Hendrik Schmitt 801 1 Lukas Meyer 718 
2 Fame Banse 806 2 Finnian Lange 644 

Betreuer: Stefan Karl/ 
Heiko Meyer 

 Betreuer: Stefan Karl/ 
Heiko Meyer 

 

 
Pos III. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR Pos IV. Jungen 11 (Kreisliga) QTTR 
1 Ben Kroh 776 1 Remy Laurenz - 
2 Jakob Piesker - 2 Vincent Dauter 695 
   3 Andrej Trajkov - 

Betreuer: Daniel Piesker  Betreuer: Daniel Piesker  

 
 
Anstehende Jugend-Termine für das Kalenderjahr 2019 und 2020 
21./22. September  Regionsmeisterschaften 
01. - 03. November  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
16. - 20. Oktober 2020  Jugend-Trainingslager Clausthal-Zellerfeld 
 
Jan Pulka 
Jugendwart TT 
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Am 30. August hat die Tischtennisabteilung im Rahmen des 100-jährigen Vereins-
jubiläums ein Turnier mit befreundeten Vereinen durchgeführt. Zu Gast waren un-
sere Freunde aus Twistringen, Marklohe, RSV Hannover, Altenhagen I und II, Har-
kenbleck I und II, Pattensen, Schulenburg, Badenstedt, Rethen, Helga Hannover, 
Langreder, Gestorf, Arnum, Lüdersen, Wilkenburg, Holtensen, Völksen und dem 
TTC Todenhausen. 
Jeweils 2 Gastteams (4er Mannschaft) spielten in einer Gruppe mit einem Heim-
team aus Bennigsen, so dass wir auf insgesamt 30!!! Mannschaften kamen.  
In der spielgruppenübergreifenden Gesamtauswertung landeten final auf Platz 1 
punkt- und satzgleich unsere I. Damenmannschaft und unsere Bennigser Oldie-
truppe, knapp dahinter die Damenmannschaft aus Langreder. 
 
Der Turnierverlauf lief reibungslos ohne lange Pausen mit ausreichend Möglichkei-
ten sich auszutauschen und gemeinsam den Abend mit unseren Gästen zu feiern. 
Wir erhielten von unseren Gästen viel Lob für den durchdachten Spielmodus und 
die tolle Gesamtatmosphäre. Ich kann mich an dieser Stelle nur wiederholen mit 
der Aussage, wie wichtig so etwas für das sportliche Image eines Verein ist! 
Ein großer Dank geht auch an unsere Clubhauswirte, die alle Personen mit Geträn-
ken und leckeren Speisen versorgten. Am Folgetag kamen gar auch einige auswär-
tige Spieler zum Umzug und auf das Festgelände. 
 
Sportlich sind wir mit insgesamt 27 Mannschaften für die kommende Saison sehr 
gut aufgestellt. Im Herrenbereich sind wir von der Landesliga bis zur 3. Kreisklasse 
mit 11 Teams in nahezu jeder Klasse mindestens einmal vertreten. Unsere Damen 
sind mit 4 sehr homogenen Teams gut für die Saison gerüstet und erstmals in der 
Vereinsgeschichte schlägt die I. Damenmannschaft in der Bezirksoberliga auf. 
 
Neben einem aktiven Vereinsleben in Verbindung mit der wichtigen Aussendar-
stellung, Image, ist vor allem die gute nachhaltige Jugendarbeit ein wichtiger Bau-
stein für soziales Miteinander und sportlichen Erfolg.  
Mit unseren 12 Jugendteams sind wir für die kommende Saison gut aufgestellt und 
verfügen mit unserem Jugendwart Jan Pulka über einen intelligenten und motivier-
ten Mann, der gemeinsam mit dem Trainerteam, noch lange Zeit die sportliche 
Entwicklung im Jugendbereich verantworten wird. 
 
Persönlich werde ich meine ehrenamtliche Arbeit als Tischtennisabteilungsleiter im 
FC Bennigsen zum 20. September im Rahmen der außerordentlichen Sitzung aus 
beruflichen Gründen beenden. Es warten sehr spannende, verantwortungsvolle 
und herausfordernde Aufgaben auf mich.  
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Die verfügbare Zeit möchte ich primär mit meiner Familie und meinen persönli-
chen Hobbies und Freunden und ohne das Ausüben zusätzlicher Ehrenämter ver-
bringen. 
 
Die letzten sechszehn Jahre im Spielausschuss als Jugend- und Abteilungsleiter ha-
ben vor allem viel Spaß gemacht und man könnte meinen, wir hätten auch mitei-
nander sportlich was erreicht oder vielleicht gar eine gute Plattform für den TT- 
Sport aufgebaut.  
 
Das Ganze hat funktioniert, weil stets ein Team gut zusammengearbeitet hat. Ein 
großer Dank geht an meine Frau und an meine Familie, an den gesamten TT-Spiel-
ausschuss und an alle anderen Mitglieder, die stets zum Wohle der TT-Abteilung 
geholfen haben. Ich bin überzeugt, dass wir die Entwicklung mit unseren vielen 
motivierten und kreativen Köpfen weiter positiv vorantreiben werden. 
 
Abschließend weise ich auf einige Terminhighlights hin: 
22. September Heimspielpremiere I. Herren Landesliga gegen den SSV 

Langenhagen 
19. Oktober Pan-Pong Turnier 
14. Dezember Vereinsmeisterschaften und Weihnachtsfeier  
 
Ich wünsche allen Teams in der bevorstehenden Saison viel Erfolg und bedanke 
mich wie immer natürlich auch bei allen Fans und Sponsoren für ihre Unterstüt-
zung. 
 
Robin Hrassnigg 
Abteilungsleiter TT  
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Gewisse Dinge haben ja bekanntlich eine Tradition. Deshalb hat sich unsere 
Frauen-Fit-Gym Gruppe in den Sommerferien montags zu ihren Radtouren getrof-
fen. 
Bei einer der Touren besuchten wir unsere langjährige Mitturnerin Ulla Hahne, 
die inzwischen nach Springe verzogen ist. Nach einem gemütlichen Beisammen-
sein machten sich alle Radfahrerrinnen auf den Heimweg nach Bennigsen. 
 
Ein weiterer Ausflug nach Pattensen zur Eisdiele war leider nicht so erfolgreich wie 
unser Besuch in Springe: die Eisdiele hat montags immer geschlossen, somit stan-
den wir vor verschlossener Tür und mussten unverrichteter Dinge wieder nach 
Hause “radeln“.  
Die letzte Fahrradtour zum Ende der Sommerferien führte uns dann in das griechi-
sche Restaurant nach Tiedenwiese. 
 
Inzwischen hat der Übungsbetrieb wieder begonnen, zu den bekannten Übungs-
zeiten treffen wir uns wieder in der Bennigser Süllbergsporthalle. 
 
Karin Zierholz 
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Karl-Heinz-Parplies-Turnier 
Da ich in jedem Jahr so ziemlich das Gleiche schreibe, nachste-
hend der Bericht des Weltalls aus der Bergpost Lüdersen. Ge-
schrieben von unserem Fußballer Adrian „Esel“ Schmidt.  
Ich möchte nur eines ergänzen: Wie jedes Jahr bedanke ich 
mich bei Sigrid für ihre tatkräftige Unterstützung! 
 
Das schon seit langer Zeit zur Tradition des FC Bennigsen ge-
hörende Karl-Heinz-Parplies Turnier – umgangssprachlich auch 
als Ortspokal bekannt – zählte auch im Jubiläumsjahr wieder zu 
den Highlights auf der Sportanlage. Das jedes Jahr im Sommer 
stattfindende Spaßturnier steht allen Bürgerinnen und Bürgern mit Wohnsitz in 
Bennigsen oder Lüdersen sowie ortsansässigen Firmen und Vereinen zur Teil-
nahme offen.  
Auf dem Platz stehen neben kleinen Jungen und Mädchen auch Erwachsene mit 
und ohne Fußballerfahrung. Normalerweise spielen fünf Feldspieler und ein Tor-
wart pro Team. Wie beim letzten Spiel der Mannschaften “Weltall/CVJM“ und 
“Bier gewinnt“ zu sehen war, kann man sich in den letzten Minuten jedoch auch 
kräftig verzählen ;). Zum Schluss standen alle Spieler auf dem Platz, sodass auch 
zwei vierjährigen Mädchen ein gemeinsamer Treffer gelang.  
Das Spiel endete nach einer von beiden Mannschaften unbemerkten Zeitüber-
schreitung und vielen Toren auf beiden Seiten offiziell mit 5:5 – das wirkliche Er-
gebnis wusste niemand so genau.  
Das sehr lustige und äußerst faire Spiel war ein schönes Beispiel dafür, worum es 
in dem Turnier geht: Einfach Spaß haben! Es war ein gelungener Abschluss eines 
Events, das bei allen Teilnehmern und Zuschauern erneut sehr gut ankam. Ledig-
lich vereinzelt sollten manche Teilnehmer den Spaßfaktor stärker in den Vorder-
grund stellen und vom falschen Ehrgeiz abrücken.  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Organisatoren und Helfern! Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr! 

 
 
 
 
 
 
 
 

Adrian Schmidt 
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Stadtmeisterschaft in Völksen 
Am 26. Juli fand im Rahmen des 100 jährigen Jubiläums beim SC Völksen die Ü40 
Stadtmeisterschaft statt. 
Vier Mannschaften hatten sich angemeldet: FC Eldagsen, SC Völksen, FC Ben-
nigsen und FC Springe/Bison Calenberg. 
Da wegen der Ferienzeit nicht genug Ü40 Spieler zur Verfügung standen, hatten 
sich Spieler unserer Ü50 bereiterklärt mitzuspielen. 
Das erste Spiel gegen Springe/Bison verloren wir trotz guter Chancen mit 0:2. 
Im zweiten Spiel hatten wir als Gegner den FC Eldagsen, waren spielüberlegen und 
konnten mit 3:0 gewinnen. 
Gegen Völksen gingen wir mit 1:0 in Führung, aber Völksen glich aus zum 1:1. 
Kurz vor Schluss der Partie gelang dann doch noch der 2:1 Siegtreffer. 
 
FC Springe/Bison Calenberg wurde Stadtmeister mit drei gewonnenen Spielen, 
aber unsere Mannschaft belegte mit 6 Punkten und 5:3 Toren den 2. Platz und 
somit sind sie Vizemeister. 
Toller Erfolg. 
 
Sigrid Schwäbe 
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